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Die Herrlichkeit Gottes: 

Erfüllt zur ganzen  
Fülle Gottes (Teil 9) 

 

 

  
 

 

 

EMK Büren-Grenchen 
Aarbergstrasse 12 

3294 Büren a.A. 
 

 

Donnerstag 7. März 
19.30h Eintreffen / Apéro  

 

20.00-21.00h  Lehre  

Bis 21.30h Lobpreis 
 

Freitag  8. März 
18.00h Möglichkeit für leichtes Buffet 

(Anmeldung notwendig) 

 

18.45-20.00h  Lehre  

20.15-21.30h  Lehre  

Bis 22.00h Lobpreis 
 

Samstag 9. März 
10.00-12.15h Lehre  

 

Mittagspause / Angebot für Mittagessen 

(Anmeldung notwendig) 
 

14.15h Lobpreis 

14.15-15.30h Lehre  

16.00-17.15h Lehre  
 

Abendessen in Gemeinde   

(im Preis inbegriffen) 
 

19.00-21.30h Lobpreis und Segnungszeit 
 

Sonntag  10. März 
9.30h Gottesdienst 

Verkündigung Walter Penzhorn 

 
 
 

Anmeldung 

(ganzes Seminar inklusiv Unterlagen 

und Abendessen Samstag) 
 

 

 Erwachsene Fr. 100.-  

 Schüler/Studenten Fr. 45.- 
 

 Freitag / Buffet             Fr. 10.- / 7.- 
 Samstag Mittagessen  Fr. 12.- / 8.- 
 

Ich beanspruche gerne eine Simultanüber-

setzung, vorbehältlich der Verfügbarkeit: 

 auf Spanisch  

 auf Englisch 

 
 

Vorname: ______________________ 

Name: ______________________ 

Adresse: ______________________ 

 ______________________ 

 

Mail:                 ______________________ 
 

Telefon: ______________________ 

 

Senden bis 1. März 24 an: 

Hans Eschler 

Solothurnstrasse 3 

3234 Büren an der Aare 
 

Oder „hans.eschler@bluewin.ch“ 

Telefon: 032 351 35 92 

 



Viele Menschen verspüren den Wunsch, 
die Kraft Gottes und seine Gegenwart 
wieder ganz neu zu erleben. Vielerorts 
wächst in der Gemeinde Jesu die 
Hoffnung und das Verlangen nach 
Erneuerung und Erweckung – und wir 
glauben, dass Gott Großes in unserem 
Land bewirken will. 
 
Für den Apostel Paulus war es ein großes 
Anliegen, dass die Gemeinde Jesu nicht 
an einem Punkt stehen bleibt, sondern als 
Zugerüstete vorwärts geht im geistlichen 
Wandel. Im Epheserbrief formuliert er in 
zwei bemerkenswerten apostolischen 
Gebeten sein Verlangen nach außer-
ordentlichen Erfahrungen der Herrlichkeit 
Gottes für die Gemeinde.  
 
Im Zentrum seines zweiten Gebets in Eph 
3, 16-19 steht die neutestamentliche 
Grunderfahrung, dass Gott in den 
Menschen, die Jesus Christus als Herrn 
und König erkennen und anerkennen, eine 
bleibende Wohnung bezieht. So betet er 
darum, dass jeder der drei Personen der 
Gottheit – der Heilige Geist, Jesus Christus 
und Gott der Vater – kraftvoll wirksam 
werden in jedem einzelnen Glaubenden, 
begleitet von Gottes Herrlichkeit und 
seiner unermesslichen Liebe.  
 
Wir können wohl ohne Übertreibung 
sagen, dass das Gebet von Paulus in Eph 3 
das hervorragendste, die Krone seiner 
Gebete für die Gemeinde ist. Was er in 
diesem Gebet zum Ausdruck bringt 
sprengt alle Dimensionen üblichen 

Glaubenslebens, und beschreibt ein 
Maximum an geistlichem Leben, das über 
alles hinausgeht, was erdacht oder 
erbeten werden kann. 
 
Es ist offensichtlich, dass in dem 
herbeigebetenen Geschehen in Eph 3 ein 
bestimmter Ablauf gegeben ist und die 
Auswirkungen des paulinischen Gebetes 
in einer logischen Reihenfolge stehen. Das 
Anliegen des H9 Seminars ist es, uns für 
die Dimension dieses Geschehens zu 
öffnen – das Eingewurzeltsein in die Breite, 
Länge, Höhe und Tiefe von Gottes Wesen 
und die damit einhergehende Autorität 
und Kraft. 
 
Gemeinsam wollen wir entdecken und 
erleben, wie wir diesen Weg selber und 
auch als Gemeinde beschreiten können. 
Durch die mächtige Kraft der Herrlichkeit, 
die in uns wirkt, kann Gott unendlich viel 
mehr tun, als wir je bitten oder auch nur 
hoffen würden (Eph 3,20). 
 
 
H9 Themenübersicht 
• Ermächtigung des inneren Menschen  
   durch den Heiligen Geist 
• Christus völligen Wohnraum in uns  
   geben 
• Merkmale von Gottes Wesen 
• Gottes Thronherrschaft 
• Die Breite-Länge-Tiefe von Gottes  
   Wesen erfassen 
• Erfüllt werden zur ganzen Fülle Gottes 
• Von Herrlichkeit zu Herrlichk 

 

Referent: 
Dr. Walter Penzhorn 

(1953) ist gebürtiger 

Südafrikaner und aus-

gebildeter Elektro-

ingenieur. 2006 be-

endete er seinen Lehr-

auftrag als Professor 

für Kommunikationstechnik und als Instituts-

direktor an der Universität Pretoria in 

Südafrika und lebt nun in Weil am Rhein. 
 

Seit 2009 ist er als Referent tätig im Verein 

Christlicher Lehrdienst e.V. (CLD).  
 

Schwerpunkt seines Dienstes: Lehre über die 

Grundprinzipien des prophetischen Dienstes 

in der Gemeinde; geistliche Zurüstung zu 

einem Dienst in Vollmacht und Kraft durch die 

Begegnung mit Gottes Herrlichkeit; und 

Erbauung und Ermutigung durch 

prophetische Worte und Eindrücke. 

 
 

Lehreinheiten im H9: 
 

1. Einleitung zum Gebet in Eph 3 
 

2. Zeitverständnis im NT  
 

3. Innerlich stark werden – durch den 
Heiligen Geist  

 

4. Jesus Christus im Herzen wohne  
 

5. Die Breite-Länge-Höhe-Tiefe erfassen 
 

6. Erfüllt zur ganzen Fülle Gottes 
 

7.  Das Wesen Gottes 
 

8. Von Herrlichkeit zu Herrlichkeit 


